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2 GRUßWORT  
„Ich war krank, und du hast mich besucht!“  

Wie dankbar ist jemand, der das erlebt hat und einem das auch sagt! Es gibt 

Kranken viel, wenn sie wissen: „Ich bin nicht allein. Ich muss  nicht allein gegen 

diese schlimme Krankheit kämpfen. Wenn ich gerade gut drauf bin, freust du 

dich mit mir. Wenn ich verzweifelt bin und schon fast aufgeben will, erfährst du 

davon. Es tut mir schon gut, wenn ich darüber reden kann, ohne dass du mir mei-

ne Gefühle  ausreden willst. Wenn du selbst nicht weiter weißt, ist das nicht 

schlimm. Meine Not verliert schon ein Stück von ihrer Macht, wenn ich darüber 

reden kann. Es tut aber auch gut, wenn du  mich an das erinnerst, was ich schon 

alles geschafft und überwunden habe, wenn du eine Hoffnung hast, die mir gera-

de fehlt. Wenn wir dann Gott im Gebet um Hilfe und Heilung bitten, gibt mir 

das wieder neuen Mut.“  

„Ich war krank, und ihr habt mich besucht.“ (Matthäus 25,36).  Aber auch 

„Ich war krank und ihr habt mich nicht besucht.“ (Matthäus 25,43). Das sagt 

Jesus, wenn es ums Ganze geht: um alles oder nichts; wenn er die Bilanz zieht 

von meinem Leben: Wann habe ich meinen Nächsten so geliebt wie mich selbst? 

Und wo habe ich das versäumt? Das zu erkennen, kann sehr überraschend, aber 

auch sehr schmerzhaft und bitter sein. Wo Gott uns echten Glauben und echte 

Liebe schenkt, da besuchen wir andere so selbstverständlich, dass es uns selbst 

schon gar nicht mehr bewusst ist: „Herr, wann haben wir dich denn besucht?“ 

Wo mein Glaube aber „faul“ ist, versäume ich solch einen Besuch.  

Jesus erklärt: Kranke besuchen ist die Aufgabe und Pflicht aller Christinnen 

und Christen. Ganz besonders gilt das aber für diejenigen, die einer Gemeinde 

vorstehen. Sie sollen den anderen dabei mit gutem Beispiel vorangehen. Wer 

schwer krank ist, soll sie zu Hilfe rufen: „Ist jemand unter euch krank, der rufe 

zu sich die Ältesten (Kirchenvorsteher/innen) der Gemeinde, dass sie über ihm 

beten und ihn salben mit Öl in dem Namen des Herrn. Und das Gebet des Glau-

bens wird dem Kranken helfen, und der Herr wird ihn aufrichten; und wenn er 

Sünden getan hat, wird ihm vergeben werden. Bekennt also einander eure Sün-

den und betet füreinander, dass ihr gesund  werdet. Das Gebet des Gerecht-

Gemachten vermag viel, wenn es ernsthaft  ist.“ (Jakobus 5,14-16).                                                            

Euer/Ihr Pastor Stefan Bischoff 



3 VERANSTALTUNGSHINWEISE 

Der Offene Kreis Gemeindeleben lädt zu 
zu den von uns geplanten Aktionen ein: 
 
Mittwoch, 22. September, 19.00 Uhr 
Gemütlicher  „Luther-Abend“ im MLH. 
Gemeinsam wollen wir uns den Film ansehen: 
„Luther – Er veränderte die Welt für immer“. 
In der Pause und nach dem Film haben wir Zeit, miteinander bei  
„Häppchen“ und Getränken ins Gespräch zu kommen.   
 
Sonntag, 01. Oktober 
Wir nehmen mit einem „Luther- und Reformations-Wagen“ am  
Erntekorso teil. 

Alle, die sich daran mit Ideen, Tatkraft und Umsetzung noch beteiligen 
möchten, sind herzlich willkommen!  
 
Reformationstag,  Dienstag, 31. Oktober, 15.00 Uhr in der Kirche 
  ' Luther – Musical'    
Gestaltet von unseren Chören 
Anschließend laden wir ein zum gemütliches Beisammensein im MLH 
bei Tee, Kuchen und Häppchen. 

Der Mensch ist zur Arbeit 
geboren wie der Vogel zum 
Fliegen.  

Martin Luther 



4 STIFTUNG  

Ein jeder, wie er's sich im Herzen  

vorgenommen hat, nicht mit 

Unwillen oder aus Zwang; denn 

einen fröhlichen Geber hat Gott lieb. 

(2. Korinther 9,7) 

 

Weiteres Bonifizierungsprogramm der Landeskirche 
 

 

 
Die ev.-luth. Landeskirche Hannovers hat 
ein weiteres Bonifizierungsprogramm zur 
Förderung von Stiftungen beschlossen. 
 
In der Zeit vom 01. Juli 2017 bis zum 30. 
Juni 2019 werden Zustiftungen im Ver-
hältnis 3 zu 1 gefördert.  

 

So erhält unsere Heseler Liudgeri Stif-
tung zum Beispiel für 30,00 gestiftete Euro 
weitere 10,00 Euro aus dem Bonifizierungs-
programm dazu. 

 

Heseler Liudgeri Stiftung 
IBAN: DE96 2855 0000 0030 0036 44 
Sparkasse LeerWittmund BIC: BRLADE21LER 



5  

...10Jahre... 



6 ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE 

Besuchsdienst  Anke Bruns ( 04950 / 1286, 

    Pastor Bischoff ( 04950 / 2011 
 
Vorbereitungstreffen am 19. September, 17. Oktober und  
21. November, 10-11 Uhr.  

Wer einmal im Monat einen Besuch wünscht, sage dies bitte  
Anke Bruns oder im Gemeindebüro. 

Frauenfrühstückstreffen Gaby Misiurkowski (04950 / 988620 

  
Jeweils von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr  
im Holtlander Gemeindehaus, 
Der Kostenbeitrag für das Frühstück beträgt 2,50€ 

 

Termine und Themen bitte bei Frau Misiurkowski erfragen.  



7 ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE 

Frauentreff  Hermine Elsner ( 04950 / 1445 
  
Dienstag, 19. September, 20.00 Uhr 
Glücksbringer und Aberglaube - 
beeinflussen sie heimlich unser Leben? 

 
Dienstag, 17. Oktober, 20.00 Uhr 
Besuch in Kasachstan 
Pastor Sven Grundmann berichtet von seinen Begegnungen. 
 
Mittwoch, 22. November, 19.30 Uhr 
Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
Gemeinsame Gestaltung und Teilnahme am Gottesdienst. 

 

Dienstag, 28. November, 19.00 Uhr 
Adventliches Beisammensein 
Statt ' Weihnachtsstress'  eine besinnliche Einstimmung auf die Advents
- und Weihnachtszeit. 

Männerrunde Heiko Müller,( 04950 / 3211 

 
Termine und Themen bitte bei Herrn Müller erfragen 



8 ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE 

Offener Kreis Gemeindeleben Inka Krumme, ( 04950 /  464 
 
In diesem Quartal treffen wir uns am Montag, 13. November, 19.30 Uhr 

im MLH. 
 
Nach einem Rückblick auf die Veranstaltungen zum  Reformationsjubilä-
um  wollen wir  
Ideen für interessante Aktionen im Gemeindeleben 2018 entwickeln. 
 
Übrigens: der ' Offene Kreis Gemeindeleben'  kam am 12. Februar 2007 
zum ersten Mal zusammen. In diesen mehr als zehn Jahren haben wir 
ganz unterschiedliche Projekte entwickelt und in die Tat umgesetzt, wie 
z.B. Glaubenskurse, Kirche auf Rädern, Sponsorenrallye, Vortragsreihen: 
Klöstern in Ostfriesland etc.,  Altarjubiläum, Waldgottesdienst beim 
Forsthaus…. 
 
Vielen Dank allen, die bei der Planung und Durchführung mitgeholfen 
und uns durch ihre  
Teilnahme zur Weiterarbeit motiviert haben! 
 
Wer Lust hat mitzuwirken, ist bei uns jeder Zeit sehr willkommen! 



9 ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE 

Seniorenkreis Hermine Janßen, ( 04950 / 2236 

 
Mittwoch,  13. September, 15.00 Uhr 
Erntezeit 
So wie in der Natur können wir auch in unserem Leben ' ernten' . 
Darüber wollen wir miteinander ins Gespräch kommen. 
 
Mittwoch,  11. Oktober, 15.00 Uhr 
Goldener Oktober  -  ein Streifzug durch den Herbst 
Hermine Elsner regt uns an und nimmt uns mit auf diesen gedanklichen 
Streifzug. 
 
Mittwoch, 08. November,  14.30 Uhr 
Lieder, Texte und Spiele 
Wir kennen gute Mittel gegen graue Novembertage und trübe Stimmun-
gen. 
 
Vorschau: 
Mittwoch,  6. Dezember, 14.30 bis 17.00 Uhr 
Adventsfeier 



10 
ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE 

Team Lebensraum-Gottesdienst Gerda Mansholt ,( 04950-488 

  
Die Lebensraum Gottesdienste werden von einem Team vorbereitet. In 

diesem Team bringt sich jeder ganz unterschiedlich und nach seinen Fä-
higkeiten und Begabungen ein.  

Das Team freut sich über jede Unterstützung mit kreativen Ideen bei 
der Musik, der Vorbereitung von Geschenken, der Mitwirkung im Gottes-
dienst oder der Vorbereitung des Bistros.  

Das Team trifft sich zur Vorbereitung im Martin-Luther-Haus. Alle In-
teressierten sind hierzu herzlich eingeladen und können sich gerne bei Fra-
gen unter der o.g. Telefonnummer melden.  
Die nächsten Termine werden noch festgelegt und werden zeitnah auf der 
Homepage und im Aushangkasten veröffentlicht.  
 



KONFIRMATIONSJUBILÄUM 
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VERANSTALTUNGSHINWEISE 

Sönndag, 1. Oktober 2017  
 

An disse Sönndag gi� dat in uns 

Mar!n-Luther-Huus van 11 Ühr an  

Tee un sülstbackt Koken. 

So as in de letzte Johren spenden wi dat Geld, 

wat denn binanner kummt,  

weer uns Heseler Liudgeri S!"ung. 

Wi frei’n uns up Jo! 

De Heseler Frauentreff un all, 

de uns ehrenamtlich helpen. 



12 KIRCHENMUSIK 

Gitarrenchor Saitenwind  
mittwochs 19:00 – 20:15 Uhr 
Leitung  Martina Even-Eilers ( 04946 / 91 63 97 
   Heino Burlager( 04950 / 3383 
 

 Wir sind u.a. in folgenden Gottesdiensten zu hören:  
 27.8.; 31.10. . 
 

Gitarrenchor Wegbegleiter 
donnerstags 19:45 – 21:30 Uhr 
Leitung: Anne Tammen ( 04950 / 37 18   

 Wir sind u.a. in folgenden Gottesdiensten zu hören:  
 31.10.; 3.12 

     

Posaunenchor 
dienstags 20:15 – 21:.30 Uhr 
Leitung: Johann Berghaus ( 04950 / 25 53 
 

 Wir sind u.a. in folgenden Gottesdiensten zu hören: 
 10.9; 1.10.; 19.11.; 26.11. 



13 KIRCHENMUSIK 
 

 
 
 

Musikalischer Abend 
 

mit dem 
 

Gitarrenchor Wegbegleiter 
 

Sehnsuchtsvolles Warten 
von Siegfried Fietz         

 
Lieder, die durch die Weihnachtsgeschichte führen und  
die Situation damals mit der heutigen Zeit vergleichen 

 
1. Advent 

03.12.2017 
18.00 Uhr 

Liudgerikirche Hesel 

Die Musik ist eine Gabe und  
Geschenk Gottes, die den Teufel 
vertreibt und die Leute fröhlich 

macht.  
Martin Luther 



14 KINDER– UND JUGENDARBEIT 

Regelmäßige Termine für Kinder und Jugendliche 
  

Kindergruppe  (Kinder 5 – 10 Jahre)  
mittwochs (gerade Kalenderwochen) von 15.30 – 17.00 Uhr,  

Jugendtreff  (Jugendliche 11 – 15 Jahre)  
dienstags (ungerade Kalenderwochen) von 18.00 – 19.30 Uhr;  

Jugendgruppe (Jugendliche ab 14 Jahren) 
donnerstags (gerade Kalenderwochen) von 18.00 -19.30 Uhr,   

Mitarbeitertreff  (für Jugendmitarbeiter)  
donnerstags von 19.30 – 21.00 Uhr 

Die Spielkreise in unserer Gemeinde  

Wichtig: Bei den Spielkreisen ist eine 

vorherige Anmeldung erforderlich.  

Ansprechpartnerin für diese Gruppen ist Jutta Konken,  

Tel: 04950/757  

Spielkreis: montags 9.30 – 11.00 Uhr (1/2 – 5 Jahre) 

Krabbelkäfer: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr (1/2 – 3 Jahre) 

Raupe Nimmersatt: donnerstags: 15.30 – 17.00 Uhr (1/2 – 3 Jahre) 

Jungen Leuten ist Freude und Ergötzen 
so vonnöten wie Essen und Trinken.  

Martin Luther 



15 KINDER– UND JUGENDARBEIT 

Eröffnung eines neuen Spielkreises:  
Die kleinen Krabbelkäfer 
 
Moin zusammen, 
 
als erstes möchten wir uns vorstellen: 
Wir sind Bettina Scheetz (30 Jahre) und 
Daniela Boomkamp (32 Jahre).  
Daniela hat zwei Kinder Jeremy (12 Jah-
re) und Leon (8 Monate) und Bettinas 
kleiner Sohn Ben ist auch 8 Monate alt. 
Wir beide wohnen in dem schönen Klein-
Hesel. 
 
Einen Spielkreis möchten wir eröffnen, damit die Kinder bereits vor dem 
Kindergarten erste Freundschaften schliessen, gemeinsam mit anderen 
Kinder spielen und sich individuell entwickeln können.  Die Erwachse-
nen können sich untereinander mit anderen Eltern, die Kinder im selben 
Alter haben, austauschen. 
Was wir gerne mit den Kindern machen möchten:  
basteln, malen, spielen, usw. einfach gemeinsam Spass haben und eine 
schöne Zeit miteinander verbringen.  
 
Der Spielkreis ist immer Mittwochs von 9:30 Uhr bis 11 Uhr, für Kinder 
von 1/2  bis 3 Jahren. 
Beginn: 06.09.2017 
 
Wir freuen uns auf euch!! 
 
Liebe Grüße eure Daniela und Bettina 



16 KINDER– UND JUGENDARBEIT 

Krabbelgottesdienst   
 
Gottesdienst für die ganz Kleinen. Wir laden wieder ein zu diesem beson-
deren Gottesdienst für Krabbelkinder, größere Geschwisterkinder, Mama 
und Papa, Oma und Opa.  
Erlebt mit uns Gebet, Singen und eine spannende Bibelgeschichte. 
Termine: 
Samstag, den 11.11.17 um 16.00 Uhr 
Mittwoch, den 13.12.17 um 15.30 Uhr 
Wir freuen uns auf „ neue“ und „alte“ Gesichter.  

Wenn Du ein Kind siehst,  
begegnest Du Gott auf frischer Tat. 

Martin Luther 



17 KINDER– UND JUGENDARBEIT 

Krippenspiel 
 
Man mag es kaum glauben, der Sommer neigt sich dem Ende, der Herbst 
ist im Anmarsch und schon bald folgt der Winter mit dem beliebten 
Krippenspiel.  
Wir freuen uns schon wieder sehr darauf, mit vielen tollen und hoch mo-
tivierten Kindern ein Krippenspiel einzuüben, um es dann im Heilig-
abendgottesdienst um 16.00 Uhr aufzuführen. 
Wer ist denn dieses Mal mit dabei? 
JEDE und JEDER, der Lust dazu hat, ist herzlich willkommen! 
Große und kleine Rollen sind wie immer dabei. 
Die Proben finden immer donnerstags von 17.00 – 18.00 Uhr im Martin-
Luther-Haus statt. 
Das erste Treffen findet bereits vor den Herbstferien am 28. September 
2017 um 17.00 Uhr statt. Bei diesem Treffen werden wir auch über die 

Rollenverteilung reden. 
Nach den Ferien treffen wir uns das nächste Mal am 26. Oktober 2017, 
danach wöchentlich immer zur selben Zeit. 
Wer bei dem ersten Treffen nicht dabei sein kann, rufe mich bitte an, da-
mit ich sie oder ihn bei der Rollenverteilung berücksichtigen kann.  
(0491/9121798) 

Wir freuen uns schon jetzt auf ganz viele „alte“ und „neue“ Gesichter! 



18 
    F R E I W I L L I G E R 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

auch in diesem Jahr senden wir unsere Bitte um einen freiwilligen  
Kirchenbeitrag auf diesem Wege.  
Diesmal bitten wir um Spenden für folgende Projekte:  
 
� Akustik-Gitarre 
� Mikrofone 
� Verstärkeranlage  
 
Die Gitarre benötigen wir hauptsächlich für  den Einsatz in Gottesdiens-
ten, um Kinder- und Jugendgruppen sowie  die Gemeinde  beim Gesang 
moderner Lieder zu begleiten. 
 
Leistungsstarke Funk-Mikrofone helfen den Sprechenden  z.B. bei An-
spielen sich frei zu bewegen und akustisch gut verstanden zu werden. 
 
Eine moderne Verstärkeranlage optimiert die Übertragung der musikali-
schen Darbietungen durch Chöre etc. in den gesamten Kirchenraum. 



19 
KIRCHENBEITRAG 2017 

Mit Ihren Spenden 2016 haben Sie unsere Sanierungsmaßnahmen im 
Martin-Luther-Haus finanziell unterstützt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Renovierte Räume im Obergeschoß des Martin-Luther-Hauses 
 
 
Ihr freiwilliger Kirchenbeitrag 2016, sowie diverse Einzelspenden und 

Kollekten erbrachten die Summe von  6816,09 Euro. 

Wir danken ganz herzlich. 
 
 
Der Kirchenvorstand: 
 
 
 
 
Inka Krumme     Stefan Bischoff 
1. Vorsitzende     2. Vorsitzender 

 



20 KINDER– UND JUGENDARBEIT 

Zwei super schöne Sommernachmittage 
 
Mit 15 Kindern und 8 Mitarbeitern haben wir in den Sommerferien zwei 
schöne Nachmittage miteinander und mit Gott verbracht. Das waren 
spannende Tage mit Spielen, Spaß, Keksen und Geschichten von Gott. 
Da wir super Wetter hatten, konnten wir die  ganze Zeit draußen verbrin-
gen. 
Egal ob Stopptanz, Ticken oder Spiele mit Wasser, die Stimmung war 
immer bombig. Durch die Lieder, Gebete und Geschichten über Gott 
haben wir einige schöne Momente mit ihm verbracht. 
Die nächsten Kinder-Bibel-Tage sind für die Osterferien geplant und wir 
hoffen, dass dann genauso viele Kinder mit dabei sein werden. 
Wem die Zeit bis dahin zu lang wird, ist bei unseren Treffen zur Kinder-
gruppe am Mittwoch von 15.30 – 17.00 Uhr immer herzlich willkom-
men.  



21 KINDER– UND JUGENDARBEIT 

BAM 2017 
 
Das BAM  ist ein großes Zeltlager: mit vielen Begegnungen, Aktionen 
und Musik – bei Fun &  Action-Veranstaltungen in einer großen Halle, in 
mehreren Kleingruppenzelten oder sonst auf dem Festival-Gelände. Das 
BAM ist ganz für Jugendliche gemacht. Besonders die Predigten waren 
sehr modern gestaltet. Auch die Musik von der Band war gut, oft ein 
richtiger Ohrwurm. Die Angebote, die zwischendurch angeboten wur-
den, waren sehr vielfältig. Das Essen war auch ganz ok. Wenn man das 
Essen mal nicht mochte, konnte man sich eine Pizza kaufen. Außerdem 
gab es einen Eiswagen mit Kugeleis und einen BAM-Shop. Für unsere 
Sicherheit haben Security-Leute gesorgt, die z.B. unsere BAM-
Armbänder kontrollierten, wenn wir auf den Zeltplatz wollten. 
Für mich war das BAM-Festival eine tolle Erfahrung und ich möchte da 
gerne wieder hin. Wenn du wissen willst, wie es da so aussieht, dann geh 
auf YouTube und gib „Jugendfestival BAM“ ein und schau dir den Trai-

ler an! Bilder vom BAM findest du über bam-festival.de unter Media / 
2017 / mehr Bilder. 

               Astrid Cordes 
 



22 AUS DER GEMEINDE 

Ehrung unserer Baumeister  
Heinz Rumkorf und Georg Wilken 
auf Gut Stikelkamp für  
ehrenamtliches Engagement in 
unserer Kirchengemeinde. 

Fotos. Anita Berghaus 

31. Mai 2017 



23 AUS DER GEMEINDE 

Weihnachten im Schuhkarton – 
Geschenke der Hoffnung 

 
Ach, das ist noch lange hin, kann man denken. 
Aber der Abgabetermin für die Päckchen an die 
Kinder in armen Ländern ist schon im Novem-
ber. 
Auch in diesem Jahr richtet die Liudgeri-
Gemeinde Hesel eine Annahmestelle ein. 
Alles Nähere erfahren Sie in einem Handzettel, 
der rechtzeitig ausliegt. 

Weitere Informationen gibt es bei Gretchen Soeken ( 2657 



24 KIRCHENVORSTAND 
Bericht aus dem Kirchenvorstand 
 
Friedhof 
Die am 09. Mai durchgeführte  ' Standsicherheitsprüfung'   der Grabmale 
ergab deutlich weniger Beanstandungen als in den Vorjahren. Auch die 
Pflege der Grabstellen war in den meisten Fällen gewährleistet. 
Wir danken allen Nutzungsberechtigten, dass sie uns bei unserem Bemü-
hen um einen gepflegten und sicheren Friedhof unterstützen. 
 
Pfarrbüro 
Bei den Treppen zur Eingangstür des Pfarrbüros 
wurde ein Geländer installiert. 
Wir danken Herrn Prof. Rüdiger Böhlhoff  ganz 
 herzlich dafür! 

 
Kirchenvorstandswahl  2018 
Am 11. März 2018 sind alle Mitglieder unserer Liudgeri-
Kirchengemeinde aufgerufen, einen neuen Kirchenvorstand zu wählen, 
der in den folgenden sechs Jahren die Entwicklung unserer Kirchenge-
meinde gestalten wird. 
Neu: Erstmalig sind bei dieser Wahl auch die  

 Kirchenmitglieder ab 14 Jahren wahlberechtigt. 

 (Sie sind allerdings noch nicht wählbar.) 

Inka Krumme 



25 KIRCHENVORSTAND 
Der aktuelle Kirchenvorstand.... 

  

….empfiehlt die Kirchenvorstandsarbeit: 
* demjenigen, die am Glauben und an der Kirche interessiert sind. 
* demjenigen, der den Kurs unserer Gemeinde mitbestimmen möchte. 
* demjenigen, der Einblick in die Kirchenarbeit bekommen möchten. 
* demjenigen, der neue Kontakte in der Gemeinde knüpfen möchte. 
 

… wünscht sich für den nächsten Kirchenvorstand: 
* engagierte Menschen 
* ein ausgewogenes Verhältnis von Männern und Frauen 
* Mitglieder jeden Alters 
* Experten für Bauangelegenheiten 
* Experten für Finanzen 
* Experten für Öffentlichkeitsarbeit 
* Experten für ….. 
 
Wer sich eine Kandidatur für die Wahl zum Kirchenvorstand am 
11.März 2018 vorstellen kann, sollte uns gerne persönlich ansprechen. 

  

Ihr Kirchenvorstand  

Jede Art Berufung ist bedeutsam und nötig, 
damit das Gewissen gewiss sei.  

Martin Luther 



26 DIAKONIE 

Leeraner Tafel sucht ehrenamtliche Leitung 

 

Über mehrere Jahre hat Lothar Ortmann die Leeraner Tafel geleitet. Er war es auch, 

der sich vor etwa 9 Jahren besonders für ihre Gründung eingesetzt hat. Seit Anfang 

2016 ist er jedoch im Ruhestand. Übergangsweise hat Thomas Jäckel als 

Geschä!sführer des Diakonischen Werkes in Os"riesland in Zusammenarbeit mit dem 

Innendienstmitarbeiter Andreas Poppen die Geschä!e der Tafel geleitet. Nun braucht 

die Leeraner Tafel aber eine ehrenamtliche Leitung.  

   Möglicherweise ist dies eine Aufgabe, die Ihnen gefällt. Falls Sie Erfahrung und 

Freude an Leitungsaufgaben haben und ein wenig Zeit mitbringen, sind Sie in jedem 

Fall gut geeignet. Die Leitung der Tafel umfasst folgende Aufgaben:  

- Gespräche mit dem Innendienst-Mitarbeiter Andreas Poppen zur Regelung akuter 

Aufgaben und Probleme (1 Mal/Woche); 

- Finanzüberwachung in Zusammenarbeit mit Lydia Duis vom Kirchenamt 

- Organisa#on von Ak#onen, z. B. Tafel-Ak#on in den mul#-Märkten 

- Sponsorenakquise in Zusammenarbeit mit Herrn Kramer 

- Beantragen von Fördergeldern z. B. beim Bundesverband der Tafeln 

- ggf. Teilnahme an den Leitungsrunden des Diakonieverbandes 

- Begleiten des aktuellen Tafelumbaus in Zusammenarbeit mit Heino Heuten 

- repräsenta#ve Aufgaben, z. B. Öffentlichkeits- und Pressearbeit 

- Jahresbericht für den Vorstand des Diakonieverbands. 

Die Liste der Aufgaben zeigt: Der Bereich ist überschaubar. Und die Leitung wird 

von vielen Seiten unterstützt, natürlich auch vom geschä!sführenden Ausschuss des 

Diakonieverbandes. In jedem Fall ist die Leitung der Tafel eine sinnvolle Aufgabe, eine 

Aufgabe christlicher Nächstenliebe. Viele Menschen wären Ihnen gewiss dankbar, 

wenn Sie diese Aufgabe übernähmen. 

Ihr Kirchenamt Leer 

Hoheellernweg 3 

26789 Leer 

Lydia Duis

Fon   0491/91 96 3-28

Mail: lydia.duis@twleer.de



27 AUS DER GEMEINDE 

Veränderungen bei den Geburtstags - Besuchen 

Bisher habe ich als Pastor grundsätzlich alle Gemeindeglieder zum Geburts-

tag besucht, die 80 Jahre oder älter wurden. Herzlichen Dank für alle Offenheit 

und Freundlichkeit, die ich dabei erlebte! Jeder Besuch war eine gute Gelegen-

heit, um die Jubilare, aber auch ihre Familien,  Freunde und Nachbarn näher 

kennen lernen. Meistens feierten wir mit Lied, einem Bibelvers und Gebet eine 

kleine Andacht. Wenn ich einen Besuch nachholte, wurde das Gespräch oft noch 

viel persönlicher, manches Mal auch sehr seelsorgerlich. Vielen Dank für dieses 

große Vertrauen! 

Bei einem 81. Geburtstag staunte ich aber auch über die Reaktion: „Wollen 

Sie mich schon wieder besuchen? Besuchen Sie doch lieber jemanden, der krank 

ist und Sie jetzt viel nötiger braucht!“ Und dieser Mann hatte recht: Bei bis zu 

150 Jubilaren ab 80 Jahren im Jahr kam ich bisher nur selten dazu, Kranke zu 

besuchen. Trotzdem mussten einige der Jubilare nicht nur Wochen, sondern zum 

Teil Monate lang warten, bis es mir gelang, ihren Geburtstagsbesuch nachzuho-

len.  

Im Mai wurde uns im Kirchenvorstand bewusst, dass sich die Zahl unserer 

Gemeindeglieder, die 80 Jahre und älter sind, seit 1986 verdoppelt hat. Gott sei 

Dank, dass so viele ein hohes Alter erreichen! Andere sind dagegen schon mit 

40 oder 60 Jahren schwer krank, bekommen aber keinen Besuch, - bevor ich sie 

schon beerdigen muss! 

Deshalb haben wir im Kirchenvorstand beschlossen: Ab September komme 

ich nur noch zum 80. und 85. Geburtstag und erst ab dem 90. Geburtstag wieder 

jedes Jahr zu Besuch. Vom 81.-84. und 86.-89. Geburtstag laden wir alle Jubila-

re weiter zur Geburtstags-Teerunde ein. 

Wer bei uns im Ort krank ist oder wer etwas auf dem Herzen hat, was er oder 

sie vertraulich mit mir besprechen möchte, lade mich dafür bitte zu sich ein. 

Auch für Hinweise von anderen, wer sich bestimmt über einen Besuch freuen 

würde, bin ich sehr dankbar (besonders, wenn jemand nicht in Leer im Kranken-

haus liegt, sondern woanders).  

Ihr / Euer Pastor Stefan Bischoff 
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30 Jahr plattdütsk Kark bi` t Schützenfest 

Vull was de Saal as an 15. Juli Elske Oltmanns, Patorske in Bagband predigt 

hett. De Bliedskupp in‘t Gloov was hör Böskup. Uns Gott, kickt nich blot, wat de 

Minsken wall all so ver-kehrt maken. Nee he is ok bi de Minksen, wen se sük frein 

un tosamen fieren. Disse Bliedskupp in Gloov was ok in de Saal bi de Gottsdeenst 

to föhlen.  Hör Andeel daraan harren besünners ok de twee Chooren. Siet 30 Jahr 

bi jeden Gotts-deenst vant Fest daarbie is uns Posaunenchor. För disse tro Stön 

hett sük de Schützenvereen mit´n lütjen Goodschien bedankt. De tweede Choor 

sung as erste Lied „Halleluja“ un denn noch een tweede Lied up Tigrinya, dat kunn  

nich elk in´t Saal verstahn, avers sehn kunn eelk un een, mit wat för een 

Bliedskupp de junge Lüü van Gott sungen   Se leven siet good twee Jahr in Samt-

gemeen.  Se sünd Flüchtlinge un hebben up de Flucht haast all verloren. Nich ver-

loren hebben se hör faste Gloov an Gott. Hör Kark nömt sük eritreisch-orthodox un 

de Lithurgie is all wat anners as  uns. In Firrel fieren se hör Gottsdeensten sater-

dags in de Andreaskark, avers se bünd ok gern bi uns Gottsdeensten mit daarbi. 

Up Hochdütsk heet dat wall Ökumene. Up Platt kann man dat ok mit son Upstalls-

boom  Maneerför‘ t Kark verglieken. De christliche Karken hebben verscheden Rie-

gen wo se hör Gottsdeensten fieren, avers all tosamen eens  waar dat up an geiht: 

Bliedskupp in‘t Gloov.    

Disse Bliedskupp fieren wi nu ok all 30 Jahr in de Gottsdeensten bi`t Schützen-

fest. Walter Luiking harr de Gedank un Pastor Wolthoff wass dar futt mit för. An 

twalvden Juli 1987 hett Pastor Hafermann ut Leer predigt un in‘ t Karkenbladd 

stunn, dat disse erste Kark futt best annohmen worden is. Un wider heetde dat ,,Es 

wurde spürbar,  dass Kirche unterwegs ist, unterwegs in dieser Welt und unterwegs 

zu den Menschen.“ An End wurr fraagt: ,,Ob es bei diesem einen Gottesdienst blei-

ben muss?“ Vandaag weten wi, dat dat nich bi dit eenmaal bleven is. Ok na 30 Jahr 

is de Kark in Hesel an Schützenfestsöndag immer noch unerwegens to de Minsken 

un geiht immer up eens an: Bliedskupp in‘t Gloov.     

Text und Fotos: 

Anita Berghaus 
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Sonntag, 27.08. 
17:00 Uhr 

Luther – Gottesdienst 
mit Gitarrenchor Saitenwind, Pfarrer Dr. Joachim Kum-
mer, Giengen an der Brenz, und Pastor Bischoff 
anschließend Grillen im Gemeindegarten 

Kollekte: Diakonische Arbeit der Kirchengemeinde 

Sonntag, 03.09. 
10:00 Uhr 

Gottesdienst 
Prädikantin Heide Kopf, Holtland 

Kollekte: Diakonie als Rettungsanker 

Sonntag, 10.09.  
10:00 Uhr 

Festgottesdienst zur Diamantenen Konfirmation 
mit Posaunenchor und Pastor Bischoff 

Kollekte: eigene Arbeit mit Kindern und Jugendlichen  

Sonntag, 17.09. 
10:00 Uhr 

Tauferinnerungs - Gottesdienst 
Diakonin Klenzendorf und Pastor Bischoff 

Kollekte: musikalische Arbeit mit Kindern in der Landeskirche 

Sonntag, 24.09.  
19:30 Uhr 

Abend - Gottesdienst mit Pastor Bischoff 
anschließend Abendproot 

Kollekte: Missionswerke in der Landeskirche 
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Sonntag, 01.10. 

10:00 Uhr 

Dank - Gottesdienst der ev.-luth. Kreuz- und Liudgeri - 
Kirchengemeinden zum Heseler Erntefest i 

m Festzelt auf dem Dorfplatz 
mit Posaunenchor, Pastor Stief und Pastor Bischoff  

Kollekte: Diakonisches Werk in Niedersachsen 

Sonntag, 08.10. 
10:00 Uhr 

Gottesdienst mit dem Flötenkreis aus Loga und 
Lektor Bernhard Hamphoff, Moormerland 

Kollekte: diakonische Arbeit der Kirchengemeinde 

Sonntag, 15.10. 
10:00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Bischoff 

Kollekte: Förderung der Ausbildung als Pastor/in 

Sonntag, 22.10. 
10:00 Uhr 

Familien - Gottesdienst mit Taufe/n, Pastor Bischoff 

Kollekte: Hospizdienst in Leer 

Sonntag, 29.10. 
18:00 Uhr 

Abend – Gottesdienst  
mit Lektorin Anita Knipper, Leer 

Kollekte: diakonische Sozialarbeit mit Jugendlichen 

Dienstag, 31.10. 

15:00 Uhr 

Martin Luther – das Musical von Heiko Bräuning 
zum 500. Reformationstag  

mit Theatergruppe,  
Gitarrenchor Saitenwind und Gitarrenchor Wegbegleiter 

Kollekte: eigene Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
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Sonntag, 05.11. 
18:00 Uhr 

Lebensraum - Gottesdienst zum Thema Licht 
Pastor Wienbeuker 

Chor Akzente Backemoor und Combo  
Kollekte: Arbeit mit Aussiedlern und Ausländern in der Landeskirche 

Samstag, 11.11. 
16:00 Uhr 

Krabbelgottesdienst (S. 14) 
Diakonin Annegret Klenzendorf 

Sonntag, 12.11. 
10:00 Uhr 

Familien - Gottesdienst mit Taufe/n 
Pastor Bischoff 

Kollekte: Arbeit in der Landeskirche für den Frieden 

Sonntag, 19.11. 
10:00 Uhr 

Gottesdienst am Volkstrauertag  

mit Posaunenchor, Vereinen und Pastor Bischoff 
anschließend Kranzniederlegung 

Kollekte: Aktion Sühnezeichen und Volksbund deutsche. Kriegsgräberfürsorge 

Mittwoch, 22.11. 
19:30 Uhr 

Gottesdienst am Buß- und Bettag mit Abendmahl im 
Martin-Luther-Haus, mit dem Team vom Frauentreff,  

Lektorin Elsner und Pastor Bischoff 
Kollekte: diakonische Dienste der eigenen Gemeinde 

Sonntag, 26.11. 
10:00 Uhr 

Gottesdienst am Toten- und Ewigkeits-Sonntag 
mit Posaunenchor und Pastor Bischoff 

Kollekte: Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, Posaunenchöre, Diakonie und 

Öffentlichkeitsarbeit im ev.-luth. Sprengel Ostfriesland-Ems 

Sonntag, 03.12. 

18:00 Uhr 

Musikalischer Gottesdienst am 1. Advent  
mit Advents-Musical von Siegfried Fietz, 

Gitarrenchor Wegbegleiter und Pastor Bischoff 

Monatsspruch November 2017 
Gott spricht: Ich will unter ihnen wohnen und will ihr Gott sein  

und sie sollen mein Volk sein.    EZECHIEL 37,27 



 
So erreichen Sie Ihre Kirchengemeinde: 
Homepage: www.kirche-hesel.de 

Pastor: Stefan Bischoff, Kirchstr. 21, 26835 Hesel  04950 / 20 11    

         KG.Hesel@evlka.de 

 

Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung: Anke Ferdinand 04950 / 20 11  

         FAX  04950 / 990 595 

dienstags und donnerstags,  9 – 12 Uhr   Anke.Ferdinand@twleer.de 

während der niedersächsischen Schulferien dienstags und donnerstags 11-12 Uhr 

 

Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Inka Krumme  04950 / 464 
 

Diakonin Annegret Klenzendorf    0491 / 91 21 798 
 

Küsterin (Kirche): Gretchen Soeken    04950 / 26 57 
 

Küsterin (Martin-Luther-Haus): Waltraud Oelrichs  04950 / 25 16 
 

Friedhofsgärtner: Alwin und Michaela Reinders  0 49 50 / 32 36 

 

VERTEILUNG  an alle Haushalte durch ehrenamtliche Mitarbeiter/innen  

IMPRESSUM:  Herausgeber: Kirchenvorstand  

      Redaktion: Pastor Bischoff (V.i.S.d.P.), J. Faustmann, I. Krumme 

      Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen / Aufl.: 1750 

 
Der Gemeindebrief enthält Anzeigen ortsansässiger Firmen. 

Wir danken den Firmen für die Unterstützung unserer Arbeit.  
Interessierte Firmen erhalten im Gemeindebüro nähere Informationen. 

 Unsere Bankverbindung  
 IBAN: DE16 2855 0000 0006 8116 08 
 BIC: BRLADE21LER 
 Stichwort: Kirchengemeinde Hesel 

Bitte beachten: 
Redaktionsschluss (gemeindebrief-hesel@web.de) 

für den nächsten Gemeindebrief (Dezember 2017-Februar  2018)  
ist der 27. Oktober 

Der Abholtermin für die Verteiler ist: 

Montag, 27. November, 17 bis 18 Uhr im MLH 


